
N i e d e r s c h r i f t

über die Sitzung des Gemeinderates

A h o l m i n g

am 09. März 2009

im Sitzungssaal des Rathauses Aholming

Vorsitzender: 1. Bürgermeister Betzinger
Schriftführer: VOAR Gamsreiter

Der Vorsitzende erklärte die anberaumte Sitzung um 19.00 Uhr für eröffnet. Er stellte fest, 
dass sämtliche Mitglieder ordnungsgemäß geladen wurden, und dass Zeit, Ort und Tagesord-
nung für die öffentliche Sitzung ortsüblich bekanntgemacht worden sind.

Von den 15 Mitgliedern (einschl. Vorsitzender) des Gemeinderates sind   14   anwesend:

Emmerdinger Johann, Falter Hans-Jürgen, Friedberger Theresia, Gerl Herbert, Hackl Helga, 
Högl Michael, Hof Alfons, Obermaier Albert, Pommer Gottfried, Reichl Johann, Riederer 
Franz, Tauer Jürgen, Unverdorben Max;

Entschuldigt fehlt: Winnerl Stefan

Damit war der Gemeinderat beschlussfähig.

Außerdem waren anwesend: 4 Zuhörer
Frau Süß, OZ
Herr Keller, Plattlinger Anzeiger

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung wurde den Gemeinderatsmitgliedern zuge-
stellt.
Der nichtöffentliche Teil wurde vorgelesen. Einwendungen sind nicht erhoben worden.
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Punkt 1 Antrag des Gerhard Stasiczek, Aholming, wegen Änderung der Öffnungszeiten 
für das „Therapiezentrum Aholming“ am Flurweg                                                          

Die Gemeinderatsmitglieder hatten mit der Sitzungsladung den Antrag des 
Gerhard Stasiczek vom 03.03.2009 zugestellt bekommen. Der Vorsitzende er-
läuterte den Sachverhalt und informierte insbesondere über eine Besprechung 
im Landratsamt. Außerdem habe er über die vorgeschlagenen Öffnungszeiten 
mit den meisten Anliegern gesprochen. Nach kurzer Diskussion kam folgender 
Beschluss zu Stande:

Beschluss mit 14 : 0 Stimmen

Zum Antrag des Gerhard Stasiczek, Aholming, wegen Änderung der Öffnungs-
zeiten für das „Therapiezentrum Aholming“ am Flurweg wird zu folgenden Öff-
nungszeiten das gemeindliche Einvernehmen erteilt:

Montag bis Freitag:  07.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Samstags:           07.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Punkt 2 Stellungnahme im ergänzenden Anhörungsverfahren zur Fortschreibung des Re-
gionalplans Donau-Wald (Neufassung des Teilbereichs V IV 1 Gewinnung und 
Sicherung von Bodenschätzen)                                                                                           

Die Gemeinderatsmitglieder hatten mit der Sitzungsladung die einschlägigen 
Unterlagen zugestellt bekommen. Der Vorsitzende erläuterte kurz den Sachver-
halt. 

Beschluss mit 14 : 0 Stimmen

Der Gemeinderat  hatte sich bereits mit Beschluss vom 21.05.2007 ausführlich 
zur diesbezüglichen Fortschreibung geäußert. Im ergänzenden Anhörungsver-
fahren zur Fortschreibung des Regionalplans Donau – Wald (Neufassung des 
Teilbereichs B IV 1 Gewinnung und Sicherung von Bodenschätzen) sind keine
Flächen aus dem Gebiet der Gemeinde Aholming enthalten, so dass eine 
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weitere Stellungnahme nicht erforderlich bzw. gar nicht möglich ist. 

Punkt 3 Entscheidung über Gastschulanträge und Gastkinderplätze nach Art. 23 BayKiBiG

Der Vorsitzende erläuterte die einzelnen Anträge und ließ über jeden Antrag 
gesondert abstimmen. 

Beschluss mit 14 : 0 Stimmen

Der Gemeinderat beschließt auf den Antrag der Ehegatten Manuela und Artur 
Renner, Aholming, vom 03.02.2009, dass beim Kindergarten Wallerfing für ihr 
Kind Maya im Hortjahr 2008/2009 die kommunale kindbezogene Förderung 
nach Art. 23 Abs. 1 BayKiBiG (Gastkinderregelung) übernommen wird. Die 
Förderhöhe ergibt sich aus Art. 21 und Art. 22 Abs. 2 BayKiBiG.

Beschluss mit 14 : 0 Stimmen

Der Gemeinderat beschließt auf den Antrag der Ehegatten Marietta und Chris-
tian Weber, Neutiefenweg, vom 06.02.2009, dass beim Kindergarten Retten-
bach für ihr Kind Maura im Hortjahr 2008/2009 die kommunale kindbezogene 
Förderung nach Art. 23 Abs. 1 BayKiBiG (Gastkinderregelung) übernommen 
wird. Die Förderhöhe ergibt sich aus Art. 21 und Art. 22 Abs. 2 BayKiBiG.

Beschluss mit 14 : 0 Stimmen

Dem Antrag der Frau Birgit Haselböck vom 06.02.2009 auf gastweisen Schul-
besuch ihres Kindes Manuel Haselböck an der Grundschule Plattling wird in 
jederzeit widerruflicher Weise befristet für das laufende Schuljahr 2008/2009 
zugestimmt. Ein Anspruch auf Schülerbeförderung besteht nicht.
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Beschluss mit 14 : 0 Stimmen

Dem Antrag der Frau Dr. Stephanie Richter vom 30.01.2009 auf gastweisen 
Schulbesuch ihres Kindes Maximilian Richter an der Volksschule Rettenbach 
wird in jederzeit widerruflicher Weise befristet für das Schuljahr 2009/2010 
zugestimmt. Ein Anspruch auf Schülerbeförderung besteht nicht.

Punkt 4 Entscheidung über Meldung von Maßnahmen für das Konjunkturpaket II

Die Gemeinderatsmitglieder hatten sich bereits vor der Sitzung um 18:30 zur 
Besichtigung der Turnhalle getroffen. Die Sach- und Rechtslage wurde um-
fangreich erläutert. Nach der anschließenden ausführlichen Diskussion bestand 
überwiegend Einigkeit darüber, dass die Gemeinde für eine Generalsanierung 
der Schulturnhalle einen Bewerbungsbogen abgeben sollte. Eine energetische 
Sanierung des Rathauses wird dagegen derzeit nicht für sinnvoll erachtet, weil 
hier die anteiligen Kosten für die Wohnung im Rathaus abgezogen werden 
müssten. 

Beschluss mit 13 : 1 Stimmen

Der Gemeinderat beschließt, dass die Gemeinde Aholming bei der Regierung 
von Niederbayern für die Generalsanierung (insbesondere energetische Sanie-
rung) der Schulturnhalle Aholming (mit Allwetterplatz) im Rahmen der Umset-
zung des Konjunkturpaketes II und gleichzeitiger Förderung nach Art. 10 FAG 
einen Bewerbungsbogen einreicht. Notwendige Berechnungen durch Fachpla-
ner sind soweit erforderlich durchzuführen. Weitere Maßnahmen werden nicht 
gemeldet.

Punkt 5 Änderung der Planung für den Ausbau der Aholminger Straße in Tabertshausen 
mit Erneuerung der Straßenbeleuchtung                                                                           

Der Vorsitzende erläuterte ausführlich die Planung für die Erneuerung der Stra-
ßenbeleuchtung im Rahmen des Ausbaus der Aholminger Straße in Taberts-
hausen. Außerdem informierte er über die Planänderung bezüglich der
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Lage des Retentionsbeckens. Dazu hatten die Gemeinderatsmitglieder bereits 
mit der Sitzungsladung einen aussagekräftigen Lageplan bekommen. 

Beschluss mit 14 : 0 Stimmen

Der Gemeinderat ist mit der Planänderung bezüglich des Retentionsbeckens 
und der vorgestellten Planung für die Straßenbeleuchtung, für die nach derzeiti-
gem Stand Kosten von 31.300,- € veranschlagt sind, einverstanden.

Punkt 6 Antrag des Schützenverein Edelweiß Tabertshausen auf Zuschuss zum 50-jähri-
gen Gründungsfest                                                                                                                 

Die Gemeinderatsmitglieder hatten mit der Sitzungsladung den Antrag des 
Schützenvereins Tabertshausen vom 26.02.2009 zugestellt bekommen. Darin 
ersucht der Verein um einen gemeindlichen Zuschuss für das 50-jährige Grün-
dungsfest. Außerdem ging bei der Gemeinde noch ein Antrag auf Erlaubnis zur 
Aufstellung des Festzeltes auf dem Sportplatz in Tabertshausen ein. Nach kurz-
er Diskussion kamen folgende Beschlüsse zu Stande:

Beschluss mit 14 : 0 Stimmen

Der Schützenverein Edelweiß Tabertshausen 1959 e. V. erhält zu seinem 50-
jährigen Gründungsfest von der Gemeinde Aholming einen einmaligen Zu-
schuss von 800,- €.

Beschluss mit 14 : 0 Stimmen

Dem Antrag auf Erlaubnis zur Aufstellung des Festzeltes auf dem Sportplatz 
Tabertshausen wird zugestimmt. Erforderliche Absprachen mit anderen Verei-
nen hat der Schützenverein selbst zu treffen. 
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Punkt 7 Bekanntgaben, Wünsche und Anfragen

a) Information über einen Vertrag mit der Deutschen Bahn Netz AG über 
die Durchführung der Bahnerdung der 15 kV-Oberleitungen im Notfall 
im Bereich der Gemeinde Aholming durch die FFW Aholming. 

b) Zustimmung des Gemeinderats zur Verwendung des Gemeindewappens 
im Bayerischen Behördenwegweiser „bei Verlinkung mit 
Vorschaubild“ wurde einstimmig erteilt.

c) Die Gemeinde gewährt auf den Antrag des Kath. Pfarramts Aholming 
vom 03.03.2009 zum Altentag, der am 15.03.2009 stattfindet, wie in 
den Vorjahren einen Zuschuss von 200,00 €. 

d) Die Gemeinderatsmitglieder hatten mit der Sitzungsladung eine Auflis-
tung der Veranstaltungen erhalten, die im Jahr 2008 im Bürgerhaus 
stattfanden. Es waren insgesamt 306 Veranstaltungen.

e) Die Gemeinderatsmitglieder hatten mit der Sitzungsladung das Schrei-
ben des Landratsamts vom 15.01.2009 zur Errichtung von großflächi-
gen Photovoltaikanlagen im Außenbereich bekommen. Der aktuelle 
Sachstand dazu wurde mitgeteilt. In einer kurzen Diskussion wurde vor-
geschlagen, ob nicht eine Grundsatzentscheidung des Gemeinderats in 
der Sache sinnvoll wäre.

f) Sachstandsmitteilung zur geplanten Errichtung eines Sendemasten 
durch den Betreiber O² auf dem Betriebsgelände der Firma Donau-Kies 
GmbH

g) Bekanntgabe des Flurbereinigungsplans der Teilnehmergemeinschaft 
Buchhofen II. Danach ändern sich die Gemeindeflächen Aholming und 
Buchhofen wie vereinbart nicht. Lediglich die Fläche der öffentlichen 
Feld- und Waldwege der Gemeinde Aholming erhöht sich wegen Ver-
breiterungen um insgesamt 866 m².

h) Den Gemeinderatsmitgliedern wurde eine Resolution des VdK Bayern 
zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung in Bayern ausgehän-
digt.

i) Der Vorsitzende informierte über den Erdrutsch an der Penzlingermoos-
straße. Gemeinderatsmitglied Tauer ergänzte den Sachverhalt aus seiner 
Sicht und zeigte Lösungsmöglichkeiten auf.
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j) Der Vorsitzende wies auf die zu Sitzungsbeginn verteilte Einladung zur 
Gemeinderatssitzung am 27. März 2009 hin. Einziger Tagesordnungs-
punkt ist die feierliche Ernennung des ehemaligen 1. Bürgermeisters 
Herbert Apfelbeck zum Ehrenbürger sowie die Verleihung der Ehrenbe-
zeichnung Altbürgermeister.

k) Gemeinderatsmitglied Riederer fragte, ob nicht im Zusammenhang mit 
dem Ausbau der Aholminger Straße der Auenweg staubfrei gemacht 
werden könnte. Nachdem es sich um einen Flurbereinigungsweg hand-
le, sei der entsprechende Unterbau vorhanden. Auch der Weg beim Feu-
erwehrhaus bzw. beim Anwesen Tauer in Tabertshausen könnte auf 
eine solche Weise aufgewertet werden. In diesem Zusammenhang wur-
de auch der Ausbau der Alten Plattlinger Straße angesprochen. Gemein-
deratsmitglied Riederer verwies hier auf seinen früheren Vorschlag, wo-
nach dort 20 cm abgetragen und Fräsgut aufgebracht werden sollte. 
Auch die Straße bei Hirtreiter sollte asphaltiert werden. Schließlich 
wurde vorgeschlagen, zu gegebener Zeit eine Besichtigung durch den 
Gemeinderat vorzunehmen. 

l) Gemeinderatsmitglied Frau Hackl sprach das Thema Spielplatz beim 
Regenbecken Aholming an. Sie fragte, ob hier nicht ein Beachvolley-
ballplatz errichtet werden könnte. Außerdem wurde vorgeschlagen, 
beim Spielplatz am Ölgartenweg die Großgeräte nicht mehr aufzustel-
len. 

m) Gemeinderatsmitglied Högl trug vor, dass bei bestimmten Feldwegen 
das hereinragende Gehölz zurückgeschnitten werden müsste.

n) Gemeinderatsmitglied Riederer fragte den Vorsitzenden, wann die Be-
sichtigung der Gräben III. Ordnung durchgeführt werden könnte. 

o) Gemeinderatsmitglied Tauer sprach Straßen- bzw. Gehwegschäden im 
Bereich Alttiefenweger Straße an. Außerdem erkundigte er sich nach ei-
nem Belegungsplan für die Turnhalle.

Vorsitzender Schriftführer

gez. gez.
Betzinger Gamsreiter
1. Bürgermeister VOAR
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